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Herren Kreisliga A Nordwest

VfR Birkmannsweiler IV : TSV Oberbrüden III 
Sonntag, 19.11.2023, 14:00 Uhr

1:9-Niederlage für den TSV Oberbrüden III beim VfR 
Birkmannsweiler IV

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Oberbrüden III hat der VfR Birkmannsweiler IV am
Sonntag in weniger als 106 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga A Nordwest gesammelt.
Beim TSV Oberbrüden III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Nachmittag aus: Mit 27:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass der VfR Birkmannsweiler IV mit 2 und der TSV Oberbrüden III mit einem Ersatzspieler
antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Klöpfer / Reich ihre Gegner Schmidt / Daniek beim
eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Bubak / Bärtl
letztlich im Repertoire, um Mundl / Fechter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:
13, 7:11, 10:12. Mierzwa / Stössinger hatten danach gegen Krinninger / Daniek bei ihrem 3:0
hingegen keine Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Fabian Bubak bei
seinem 3:1 gegen Adolf Mundl doch überlegen. Mit 3:1 hatte Tobias Klöpfer im Match gegen Werner
Schmidt die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim 3:1-Sieg von Lukas
Reich gegen Tom Daniek ging nur Satz 1 verloren. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die
Begegnung für Daniel Mierzwa gegen Julian Fechter nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst
zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Daniel Mierzwa letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Recht kurzen Prozess machte Gerhard Bärtl beim 11:3, 11:5, 11:4 mit Alexander Daniek.
Beim anschließenden 11:9, 11:4, 11:9 gegen Andreas Krinninger fand Philipp Stössinger von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 8:1. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Fabian Bubak gegen Werner Schmidt
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 7:11, 11:8, 11:6 nicht verloren. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Schmidt nun 5 Siege und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 6 Siegen in Folge heißt es für den VfR Birkmannsweiler IV nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Murrhardt III am 26.11.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Oberbrüden III wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 25.11.2023 gegen die SF Großerlach II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 VfR Birkmannsweiler IV

Doppel: Klöpfer / Reich 1:0, Bubak / Bärtl 0:1, Mierzwa / Stössinger 1:0 
Einzel: F. Bubak 2:0, T. Klöpfer 1:0, L. Reich 1:0, D. Mierzwa 1:0, G. Bärtl 1:0, P. Stössinger 1:0 
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 TSV Oberbrüden III
Doppel: Mundl / Fechter 1:0, Schmidt / Daniek 0:1, Krinninger / Daniek 0:1 
Einzel: W. Schmidt 0:2, A. Mundl 0:1, J. Fechter 0:1, T. Daniek 0:1, A. Krinninger 0:1, A. Daniek 0:1


